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Vorwort 

 
Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler, liebe Lehrerinnen 
und Lehrer, liebe Eltern, 

 
dies ist die neuste Ausgabe der HDR-Schülerzeitung. 
 
Wir, das Team der Schülerzeitung, haben uns regelmäßig 
donnerstags nach dem Unterricht in der Schule getroffen, 
um an dieser Zeitung zu arbeiten. 

 
Unsere Schülerzeitung besteht in der Regel aus 
Berichten, Buchempfehlungen, Autorenvorstellungen, 
Interviews, schulinternen Neuigkeiten, Rezepten, aber 
auch Bastelideen und aktuellen News aus der Welt. 

 
Schaut doch einfach mal rein ;-). 
Das gesamte Team der Schülerzeitung wünscht euch viel 
Spaß beim Lesen. 

Euer HDR-Schülerzeitungs-Team 

 

   

    

 

Reinlesen lohnt 

sich! 
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von links: Simon Stricker, Kevin Morkis, Paul Willmes, Nike Immig, Alyssa Federau, Jaqueline Wichert. (vorne: Frau Beul) 

 

 

Darf ich vorstellen? Wir sind die Redaktion der HDR-

Schülerzeitung! 

Die Schülerzeitung besteht aus sechs Schülerinnen und 

Schülerin die es jeweils entweder als AG oder EGU 

(Ergänzungsunterricht) gewählt haben. Simon, Kevin 

und Nike gehen (noch) in die 9b, Alyssa in die 8c und 

Paul in die 8b, Jaqueline verlässt uns bald und geht 

aktuell in die 10b. Betreut wird die Schülerzeitung von 

Frau Beul. 

Neben der Recherche und dem Schreiben bleibt in der 

Redaktionszeit natürlich genug Zeit zum Austausch, 

zum Quatsch machen und ganz viel Spaß haben. 

Falls du Interesse hast, schau doch im nächsten 

Schuljahr vorbei! 
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(Alyssa Federau – 8c) 

Am 06. Februar 2023 fand ein sehr starkes Erdbeben im Südosten der Türkei und 

im Norden Syriens statt.  

Ich erkläre euch einmal kurz, wie so 

ein Erdbeben überhaupt entsteht, 

bevor ich auf die genaueren Infos der 

Auswirkungen eingehe: die Erdkruste 

besteht aus mehreren Platten, die 

durch die Wärmeströme bewegt werden. Wird durch die Reibung der Platten 

der Druck zu groß, oder verkeilen sich zwei Platten ineinander, kommt es zu 

einem Bruch. Dort, wo die Platten aufeinandertreffen, entstehen gewaltige 

Spannungen. Wird der Druck zu groß, entladen sich diese Spannungen mit einem 

Ruck – die Erde bebt. (Quelle: Aktion Deutschland hilft.de)  

Besonders betroffen sind nach jetzigem Stand die Provinzen Kahramanmaraş, 

Gaziantep, Hatay, Adana, Malatya, Diyarbakir, Şanliurfa, Adiyaman, Kilis und 

Osmaniye. Gut einen Monat nach dem verheerenden Erdbeben in Syrien und in 

der Türkei hat Nordrhein-Westfalens Regierungschef Hendrik Wüst den 

Betroffenen weitere Hilfe zugesagt. Es sind Zahlen des Schreckens: mehr als 

56.000 Menschen sind ums Leben gekommen, 280.000 eingestürzte oder 

einsturzgefährdete Gebäude, allein in der Türkei, elf beinahe komplett zerstörte 

Großstädte. Dazu Millionen von Menschen, die ihr Zuhause verloren haben und 

dringend auf Hilfe angewiesen sind. Das komplette Ausmaß der Schäden ist auch 

3 Monate nach den schweren Erdbeben noch immer nicht erfasst. Klar ist nur, 

dass es sich um eine der folgenschwersten Naturkatastrophen der vergangenen 

Jahrzehnte in der Region handelt.  

Die Bundesregierung hat Gelder von über 238 Millionen Euro an die betroffenen 

Gebiete gespendet, aber es gab auch unzählige private, sowie offizielle 

Sammelstellen für Spenden. Auch die Heinrich-Drake Realschule hat Spenden 

eingesammelt und einen Kuchen-Verkaufsstand veranstaltet, um weiteres Geld 

zu sammeln. Das gesammelte Geld, was ungefähr 1000€ waren, spendeten wir 
mithilfe des Deutschen Roten Kreuzes in die Türkei und nach Syrien.  
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(Simon Stricker 9b) 

 

Vielleicht kennt ihr auch das Gefühl, wenn ihr mit eurer Familie oder 
Freunden Wraps esst und ihr euch einfach nicht entscheiden könnt, was 
ihr drauf macht? Um diesem Dilemma vorzubeugen, habe ich mich ein 
wenig für euch umgehört und Lehrer sowie Schüler gefragt, was sie am 
liebsten auf ihren Wrap tun und euch ein kleines Ranking aufgestellt. 

Also falls ihr mal wieder in so eine Situation geraten solltet, öffnet 
einfach diesen Artikel und macht euch die Entscheidung leicht (im 
Zweifel würfeln). 

1. DER MEXIKANER: Bohnenmus, Tomatenscheiben, Mais, Salat und Käse 
Allerdings ist diese Kreation, laut Erfinderin, nicht für Leute geeignet, 
die in der nächsten Zeit vorhaben abzunehmen. 

2. DER GENIESSER: Hackfleisch (bitte nicht roh), Gurken, Tomaten, Salat, 
Zaziki und Schafskäse 
Dieser Wrap hat es in sich,- die längere Vorbereitungszeit wird 
durch den Geschmack mehr als wett gemacht. 

3. DER SCHNELLE: Geflügelwurst, Salat, Frischkäse und Pilze 
garantieren ein extrem schnelles Exemplar, das man auch aus kleinen 
Vorräten zaubern kann. 

4. DER WRAP-HAWAII (fast jedenfalls): Ketchup (oder Soße deiner 
Wahl) Käse, Schinken 
Dieses Rezept ist ein Sonderling: auf den ersten Blick scheint dieses 
Exemplar nichts zu bieten, aber was passiert, wenn man ihn MIT 
FÜLLUNG in den Backofen oder Mikrowelle schiebt? Probier es einfach 
aus… 

5. DER SÜSSE: Bananen, Frischkäse, Marmelade (oder Nutella).  
Natürlich gehen Wraps nicht nur herzhaft, sondern auch süß (im 
wortwörtlichen Sinne) und haben extrem hohes Suchtpotential 
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(Jaqueline Wichert 10b) 

 

An sonnigen Tagen ist es schon angenehm warm, 

Und man streut Pflanzensam´ 

Man geht auch wieder öfters raus, 

Und verkriecht sich nicht so oft im Haus.  

 

 

Es wird gefeiert, das Osterfest, 

Und vom Schnee schmilzt endlich der Rest, 

Zum Sitzen ist es draußen noch ein bisschen kalt, 

Aber auch das wird schon vergehen bald.  

 

 

Die Gartenarbeit beginnt wieder,  

Im Kindergarten singt man Frühlingslieder, 

Die Zugvögel kehren zurück, 

Und die Menschen empfinden mehr Glück. 

 

 

Menschen mit Garten, müssen mehr den Rasen mähen, 

Und nach gepflanzten Blumen sehen,  

Man muss die Blumen regelmäßig gießen, 

Und die Gräser sprießen. 

 

 

Man macht auch wieder den Grill an 

Auf dem wird Fleisch und Gemüse gegrillt dann 

Auch heißt es bald schon mit Sonnenmilch eincremen 

Allerdings sollte man neue kaufen und nicht die alte nehmen. 
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Ich stelle euch nun 2 Autorinnen vor, die grade vor allem die 

Jugendlichen in unserem/euren Alter mit ihren Romanen ansprechen 

und fesseln. Vielleicht seid ihr anschließend auch gespannt und schaut 

euch ihre Romane mal genauer an: 

 

 

(Nike Immig – 9b) 

 

 

 

 

 

 

Colleen Hoover ist eine amerikanische Bestsellerautorin, die am 11.12.1979 in Sulphur 
Springs in Texas (USA) geboren ist, wuchs in Saltillo (Texas) auf und schloss dort 1998 
die High School ab. 2000 heiratete sie ihren Mann Heath Hoover, mit dem sie drei Söhne 
hat. Colleen Hoover studierte an der Texas A&M University–Commerce und hat einen 
Abschluss in Social Work.  

Sie ist 43 Jahre alt und hat schon ca. 20 Romane und Novellen geschrieben, die viele 
verschiedene Themen beleuchten. Darunter zählen z.B. paranormale Begegnungen in dem 
Buch „Layla“, was am 8. Dezember 2020 erschien, oder Verlust in dem Buch „Ugly Love“. 
In der „Maybe“- Reihe ist einer der Hauptcharaktere taub, aber komponiert trotzdem seine 
eigenen Songs. Durch ihre Bücher gehört sie zu den meistverkauftesten Autoren der New 
York Times Bestsellerliste. Ihre Bücher haben die Kategorien Young Adult, New Adult und 
Psychothriller. Colleen Hoover hat einige einzelne Bände, einige Dilogien (zwei Bände), aber 
auch Trilogien (drei Bände), sowie Bücher mit vier Bänden.  

Über Booktok (TikTok) sind ihre Bücher immer bekannter geworden, durch Ihre eigene 
Reichweite und durch andere Creater, die Videos über ihre Bücher gemacht haben. Auf 
TikTok hat sie 1.4 Millionen Follower, auf Instagram hat sie schon 2 Millionen. Dadurch 
erreicht sie viele Menschen, wodurch sich ihre Bücher weltweit verkaufen lassen. 

Das erste Buch hat sie im November 2011 mit 31 Jahren angefangen zu schreiben, was sie 
dann erst nicht veröffentlichen wollte, es dann im Januar 2012 mit 32 Jahren doch tat.  
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Den Erfolg als Autorin erlang sie mit dem Buch, welches den Titel „Slammed“ trägt, an. 
Die deutsche Ausgabe, die 2013 erschien, trägt den Titel „Weil ich Layken liebe“. Die 
Fortsetzung „Point of Retreat“ („Weil ich Will liebe“) erschien 2012 (die deutsche Ausgabe 
erst 2014). Der dritte und letzte Band der Trilogie „This Girl“ („Weil wir uns lieben“) 
erschien 2013 (die deutsche Ausgabe 2014).  

Ihr zuletzt veröffentlichtes Buch ist ,,Für immer ein Teil von dir‘‘, was 2020 veröffentlicht 
wurde. SPOILER ANFANG Ein großes Drama wegen einem großen Missverständnis: fünf 
Jahre nach dem tragischen Unfalltod ihrer großen Liebe Scott kehrt Kenna an den Ort des 
Geschehens zurück. Ihr einziger Wunsch: endlich ihre vierjährige Tochter Diem, die bei 
Scotts Eltern lebt, in die Arme zu schließen. SPOILER ENDE 

Eins ihrer bekanntesten Bücher „It ends with us“ (Nur noch ein einziges Mal) wird bald 
verfilmt. Der Cast dafür wurde auf Instagram von ihr preisgegeben.  

 

 

 
(Nike Immig 9b) 

Lena Kiefer ist eine deutsche Schriftstellerin, sie studierte erst Germanistik und 
Bildungswissenschaften an der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg und 
arbeitete dann als Redakteurin im Marketing. Jetzt lebt sie mit ihrem Mann in der 
Nähe von Bremen und schreibt im Moment an ihrer Buchreihe „Westwell“ bzw. die 
nächsten drei Teile, die den Titel „Coldhart“ tragen werden, weiter.  

Der letzte Teil der Reihe, der veröffentlicht wurde, ist am 
23.02.2023 erschienen. Die Reihe ist sozusagen in zwei 
Teile aufgeteilt: einmal mit dem Titel „Westwell“ und 
dann „Coldhart“,- diese Titel haben etwas mit den 
Nachnamen der Hauptcharaktere zu tun, die einfach in 
der Hälfte geteilt werden.  

Ihr erstes Werk war der erste Teil der „Ophelia Scale-Reihe“ mit dem Titel „Die Welt 
wird brennen“, was 2019 erschienen ist. Danach kamen die anderen drei Teile „Wie 
alles begann“, „Der Himmel wird beben“ und „Die Sterne werden fallen“ auch im Jahr 
2019.  

2020 erschien ihr erster Teil einer Trilogie mit dem Titel ,,Don‘t love me“. Im selben 
Jahr erschien der zweite Teil mit dem Titel „Don‘t hate me“. 2021 erschien dann der 
dritte und letzte Teil der Reihe „Don‘t leave me“.  

2021 erschien der erste Teil der Knights „Ein gefährliches Vermächtnis“. Ein Jahr 
darauf dann der zweite Teil „Ein gnadenloses Schicksal“ und 2023 der letzte Teil 
„Eine erbarmungslose Macht“. Mit dem letzten Teil ist ihre dritte Reihe fertig gestellt.  
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2022 sind zwei Teile ihrer zuletzt erschienenen Reihe Westwell veröffentlicht 
worden, „Heavy & Light“ und „Bright & Dark“. Am 23.02.2023 erschien „Hot & Cold“. 
Ab 2024 erscheinen die letzten drei Teile der Reihe mit den Titeln „ColdHart - Strong 
& Weak“, „ColdHart- Deep & Shallow“ und der letzte Teil ist „ColdHart- Right & 
Wrong“. 

 

 
(Jaqueline Wichert 10b) 

In diesem Beitrag möchte ich euch etwas über die neue Bastelidee „Diamond 
Painting‘‘ erzählen: 

Was ist denn eigentlich Diamond Painting? 

- Diamond Painting ist eine Bastelidee, die der Struktur eines „Malen-nach-

Zahlen-Bildes“ ähnelt. Bei einem Diamond Painting hat man eine Vorlage mit 
einem Motiv, auf welchem viele kleine Formen, beispielsweise in Quadrat - oder 

Kreisform gedruckt sind. In diesen Formen sind entweder Buchstaben oder 

Zahlen abgebildet. Anders als beim „Malen-nach-Zahlen“, wo man Felder mit 
den vorgesehenen Nummern anmalt, aber ansonsten unterscheiden sich die 

beiden Bastel- / Malideen nicht wirklich.  

 

- Beim Diamond Painting sind die Formen auf dem Motivbild mit einem 

klebeartigen Film überdeckt und mit einer durchsichtigen Folie überzogen. 

Während man beim „Malen-nach-Zahlen“ die Felder mit den Stiften in den 
vorgesehenen Farben anmalt, benutzt 

man beim Diamond Painting einen 

Plastikstift, der unten eine kleine 

Einbuchtung aus Metall hat, ein kleines 

quadratförmiges Stück aus Wachs und als 

Farben runde Diamanten, welche vor der 

Benutzung in Tüten verpackt sind, auf 

denen die jeweilige Zahl oder der 

jeweilige Buchstabe abgebildet ist.  

 

 

Wo kann man Diamond Painting kaufen und wie viel kostet es? 

- Man kann das Diamond Painting im Internet, sowie in Bastelläden, in 

Spielzeugläden oder sogar in Supermärkten kaufen. Auf Leinwand kann man es 

schon ab 5 Euro bekommen, aber es gibt auch schon Diamond Paintings ab 2 

Euro, die dann beispielsweise in Form eines Stickers etc. sind. Inzwischen kann 
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man auch personalisierte Motive bedrucken lassen, diese kosten dann 

allerdings mindestens 30 Euro. 

 

Für wen ist Diamond Painting geeignet? 

- Diamond Painting ist für diejenigen geeignet, die auch Spaß am ,,Malen-nach-

Zahlen“ haben, gerne kreativ sind und über eine längere Zeit geduldig sein 
können. Diese Bastelidee ist bei Mädchen und Jungen gleichermaßen beliebt. 

Für die jüngeren Interessenten gibt es einfache Bildmotive mit Automotiven, 

Tiermotiven oder Fabelwesen. Für die älteren Interessenten gibt Bildmotive mit 

Blumen, Tieren, Landschaften oder Sehenswürdigkeiten 

 

 

(geführt von Kevin Morkis – 9b) 

Welche Fächer unterrichten Sie? 

Ich unterrichte die Fächer Deutsch und Geschichte. 

 

Warum sind Sie Lehrerin geworden? 

Ich bin Lehrerin, weil ich die Bildung unglaublich wichtig finde und wir Lehrer bilden uns auch 

ständig fort, das finde ich einen wichtigen Punkt. Man kann mit dem Beruf die Familie 

vereinbaren, die Ferien locken und natürlich gefällt mir auch die Arbeit mit den Kindern und 

Jugendlichen, es ist also ein sehr vielfältiger Job. 

 

Wie ist Ihr Familienstand? 
Ich bin verheiratet und habe eine 3-jährige Tochter. 

 

Sind Sie auf Social-Media-Kanälen unterwegs? 

Ja, ich habe einen öffentlichen Instagram Account, in dem ich Food-Blogs poste, sowie einen 

privaten Instagram Account und ich scrolle auch manchmal durch TikTok. 

 

Bereuen Sie, früher in der Schule bei einem bestimmten Fach, nicht aufgepasst zu 
haben? 
Ja, in Geschichte konnte ich tatsächlich leider nicht so viel mitnehmen, ich hatte da einen 

etwas komischen Lehrer, später habe ich gemerkt, wie wichtig Geschichte ist und dass ich 

das viel besser machen möchte. 

 

Inwiefern komisch? 

Der Inhalt, auch wie der Unterricht gestaltet wurde, sehr langweilig der Lehrer stand immer 
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vorne und hat irgendwas referiert und wir Schülerinnen und Schüler haben zu wenig 

gemacht, so konnte dieses „Stumpfe“ nicht wirklich angenommen werden. 

 

Würden Sie mir die respektloseste Situation, die Sie mit einem Schüler erlebt haben, 
erzählen? 

In meinem Referendariat hatte ich einen Unterrichtsbesuch, jemand sollte wegen seiner 

Unterrichtstörung in den Trainingsraum gehen, er hat es verweigert und das fand ich so 

respektlos, obwohl hinten auch jemand stand, so dass er die Konsequenz am nächsten Tag 

spüren musste. 

 

Was ist ihre Lieblingsserie? 

Meine Liebling Serie ist „Queen of the South“. 
 

Hat es einen Bestimmen Grund? 

Nein, es war einfach cool zu sehen, dass eine Frau so viel leistet und sehr stark sein musste. 

 

Haben sie Haustiere? 

Nein. 

 

Wie viele Sprachen sprechen sie? 

Ich spreche natürlich deutsch, meine Muttersprache kurdisch, verstehe aber auch sehr viel in 

türkischer Sprache und Englisch.  

 

 

 

(Alyssa Federau 8c) 

 

Der Jugendroman ,,Maya und Domenico - Die krasse Geschichte einer 

ungewöhnlichen Freundschaft“, geschrieben von Susanne Wittpennig, wurde 
2004 von dem Brunnenverlag veröffentlicht und hat einen Umfang von 255 

Seiten.  

Es handelt von zwei Protagonisten, die die 8. Klasse besuchen und zwischen 

denen sich eine unglaubliche Freundschaft entwickelt.  „Maya und Domenico“ ist 
eine absolut ehrliche und spannende Geschichte, die auch leicht zu verstehen ist, 

dadurch kann man sich gut in die Figuren hineinversetzen. 
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In dem Buch geht es um die 14-jährige gut behütete 

Arzttochter Maya, die zum einen von ihrem 

strengen Vater unter Druck gesetzt wird und der 

zum anderen ihre Feinde Delia, Manuela und 

Isabelle das Leben in der Schule nicht einfach 

machen. Als dann auch noch der ältere und 

angeberische Domenico in die Klasse kommt, ahnt 

Maya nicht, was alles auf sie zukommen würde. Sie lernt die schwere 

Vergangenheit von Domenico, mit viel Alkohol, Drogen und ohne Eltern kennen. 

Doch als sie die liebevolle Seite von ihm kennenlernt, entwickelt sich zwischen 

den beiden ganz langsam eine tiefe Freundschaft. Doch 

nicht nur Mayas Vater, sondern auch die Drogen, Lügen 

und der krasse soziale Unterschied, legen der Freundschaft 

immer wieder Steine in den Weg. Wird Maya sich gegen 

ihren Vater durchsetzen und für die Freundschaft 

kämpfen, oder trennen sich schon bald wieder ihre Wege? 

Der Jugendroman ist auf jeden Fall empfehlenswert und 

für Leser im Alter von 13-17 Jahre gedacht. Das Buch ist 

aus Mayas Sicht geschrieben, was dazu führt, dass ich 

jeden Gedanken, jedes Gefühl und jede Angst nachvollziehen konnte. Es ist ein 

Mix aus Romantik und Schmerz, aber auch viel Spannung und Action. Außerdem 

gibt es von Maya und Domenico noch weitere 8 Bände, die genauso 

empfehlenswert sind, wie der erste Band. 

 

 

(Jaqueline Wichert) 

Der Jugendroman ,,Wunder", geschrieben von Raquel Jaramillo Palacio, wurde 

2013 vom Hanserverlag veröffentlicht und hat einen Umfang von 384 Seiten. 

,,Wunder“ ist ein sehr berührendes und spannendes Buch, welches mögliche 
Alltagssituationen anschaulich beschreibt und deshalb gut zu verstehen ist. 
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Dadurch, dass sich ein körperlich-beeinträchtigter Junge alltäglichen Problemen 

stellen muss, kann man sich gut in die Geschichte hineinversetzen.  

In dem Buch geht es um den 10 - jährigen August (Auggie), der seit seiner Geburt 

körperlich beeinträchtigt ist und bereits häufig operiert wurde. Er wurde über 

eine lange Zeit zuhause von seiner Mutter unterrichtet, weil er oft krank war und 

auch Angst davor hatte, anderen Kindern zu begegnen, da er schon oft 

beleidigende Kommentare von anderen Kindern wegen seines verstellten 

Gesichts bekommen hat.  

In einem Sommer hatten Auggies 

Eltern die Idee, dass es für seine 

Entwicklung gut wäre, wenn er mit 

Gleichaltrigen zusammen lernt. Am 

Anfang hat Auggie Angst und Zweifel 

vor den Reaktionen der anderen 

Kinder, und dass sie ihn nicht 

akzeptieren und er keine neuen 

Freunde finden würde. Als Auggie schließlich an der Middle School anfängt, 

freundet er sich schnell mit seinen Mitschülern Charlotte, Jack und Julian an. Die 

Freundschaft der Kinder wird immer wieder auf eine harte Probe gestellt. Wird 

Auggie in der Schule gut zurechtkommen? Welche Freunde stellen sich am Ende 

als wahre Freunde heraus?  

Der Jugendroman ist auf jeden Fall empfehlenswert und für Leser im Alter von 

13 bis ins Erwachsenenalter geeignet. Der Roman ist in verschiedene Abschnitte 

gegliedert, in denen Auggie, aber auch seine Freunde und Familienangehörigen 

ihre Gefühle und Gedanken erzählen. Ich konnte mich vor allem gut in Auggies 

Sicht hineinversetzen, aber auch in die von seinen Mitmenschen. Mich hat das 

Buch sehr berührt, weil ich Auggie für seine Stärke bewundere und ich den 

Schmerz gut nachempfinden konnte, wenn andere Menschen gemein zu einem 

sind, nur weil man vielleicht anders aussieht, als die Anderen. Es ist ein Mix aus 

Schmerz und dem Schöpfen von neuer Hoffnung, aber auch von Zuwendung und 

Entstehung neuer Freundschaften. Außerdem gibt es von ,,Wunder" noch einen 

zweiten Band und eine Verfilmung. Die ebenfalls so lesenswert / sehenswert 

sind, wie der erste Band von „Wunder". 
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(Alicia Wenzel und Jaqueline Wichert 10b) 

In der Zeit vom 05. bis zum 10. März 2023 sind die Schülerinnen und Schüler der 

Krakau - AG gemeinsam mit Frau Bangert und Herrn Iburg nach Polen in die Stadt 

Krakau gefahren. Am Sonntagabend (05.03.) fuhren wir etwa um 22:00 Uhr an 

der Schule los. Circa alle drei Stunden haben wir eine halbstündige Pause 

gemacht. Am Montagmorgen erreichten wir um 06:00 Uhr die polnische Grenze 

und um 13:00 Uhr unseren Zielort. Nachmittags starteten wir direkt mit einer 

Stadtführung, bei der wir sehr viele beeindruckende Gebäude sahen und der 

Tour-Guide erzählte uns interessante Informationen über die Stadt und ihre 

Geschichte. Unter anderem haben wir eine Klosterkirche und das Rathaus 

besichtigt. Nach der Stadtführung waren wir nach ca. 17.000 Schritten waren wir 

müde und ausgehungert. Nachdem wir den europäischen Euro in polnische Zloty 

umgewandelt hatten, genossen wir ein gemeinsames Abendessen.  

Am Dienstag (07.03.) nahmen wir im jüdischen Viertel an einer Führung teil. 

Anschließend, um 12:30 Uhr haben wir uns dann den Platz der Ghettohelden im 

ehemaligen KZ (Konzentrationslager) angesehe. In einem weiteren Gang durch 

das jüdische Viertel haben wir uns das Gelände des ehemaligen KZs Plaszow, die 

Villa von Amon Göth und das Mahnmal, für die hier Verstorbenen, angesehen. 

Am Mittwoch (08.03.) verbrachten wir unseren Tag in Auschwitz und Birkenau 

bei den KZ – Lagern 

und um uns den Ort 

anzuschauen, wo 

insgesamt über 6 

Millionen Juden unter 

anderem vergast 

worden sind. Die 

Hinfahrt hat schon 

manche mulmig 

werden lassen. Wir 

waren verunsichert, 

was wir denken sollten 

und was uns am 

Zielort erwarten würde. Als wir an den Baracken vorbeifuhren, wurden alle 

sofort ganz still. Uns überflutete eine Welle von Ehrfurcht. Bevor wir mit der 

Besichtigung des KZs begannen, wurden noch Vorträge gehalten, welche uns 

Informationen zu dem KZ und ihren Insassen vermittelten. Bereits in der 

Eingangshalle mussten wir uns einer strengen Kontrolle unterziehen. Nach der 

Kontrolle begleitete eine nette Frau durch das Lager und erzählte uns viele 
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interessante, wichtige und faszinierende Informationen zum KZ. Nachdem wir 

durch das Tor mit dem Satz ,,Arbeit macht frei“ schritten, wurden wir durch die 

verschiedenen Häuser geführt. Es gab unglaublich viele Zimmer zu besichtigen: 

Zimmer, in denen Schuhe, Haare, Koffer und ein weiteres Opfer hinter Glas 

verstaut waren. Wir bekamen außerdem die Schlafräume zu sehen und Wände 

voller Bilder, in denen die Häftlinge zu sehen waren. Es fühlte sich alles sehr 

beengend an. Jeder Schritt brachte uns näher zur Wahrheit und an das, was den 

Menschen in diesen Gebäuden angetan wurde. Keiner sagte ein Wort, keiner 

lächelte, keiner wollte auch nur eine Emotion von sich zeigen. Nach dem 

Rundgang waren wir alle sehr fertig und geprägt, so dass wir noch lange darüber 

nachgedacht haben.  

Am Donnerstag (09.03) trafen wir uns um 10:30 Uhr mit einem Touri-Guide, der 

uns durch die Schindler - Fabrik führte. Dort erfuhren wir viel Interessantes über 

Krakau in der Besatzungszeit, doch durch die vielen Informationen der 

vergangenen Tage waren wir inzwischen kaum noch aufnahmefähig. 

Nachmittags trafen wir uns mit einem Zeitzeugen, den wir interviewen und alles 

fragen durften, was wir wissen wollten. Das Zeitzeugengespräch fanden wir sehr 

eindrucksvoll und berührend. Danach blieb uns noch ein bisschen Zeit für einen 

letzten Bummel durch die Altstadt, und die Mall.  

Am Freitag (10.03.) traten wir unsere Heimreise an. Nach einer langen Fahrt 

erreichten wir etwa um 20:45 Uhr die Schule und wurden von unseren Eltern 

herzlich in Empfang genommen. Auch wenn wir die Krakau-Fahrt genossen 

haben und glücklich waren, dass wir die Chance erhielten, uns die KZs anzusehen 

und so viele interessante Informationen über die unfassbar traurige jüdische 

Vergangenheit in Europa zu erfahren, haben wir uns trotzdem ein bisschen auf 

unsere Eltern und unser Zuhause gefreut. 

 

 

 

 

 

 



14 

 

 
(Paul Willmes – 8b) 

Abschließend wollen wir euch noch ein wenig zum Lachen bringen! Zu den Witzen / 

Scherzfragen findet ihr im unteren Bereich natürlich auch die Lösungen!      Viel Spaß damit! 

 

 

  

  

 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

1. Welches Gemüse ist 

besonders lustig? 

2. Was trinken 

Führungskräfte? 

5. Was versteht man 

unter einer Turbine? 

7. Was liegt am Strand 

und redet undeutlich? 

3. Hast du ein Bad 

genommen? 

4. Wie heißt der Bruder 

von Elvis? 

6. Was machen 

Mathematiker im 

Garten? 

8. Was macht ein Clown 

im Büro? 

9. Was macht ein 

arbeitsloser 

Schauspieler? 

10. Was ist grün und 

guckt durch’s 
Schlüsselloch? 
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1. Die Erdbeere ist keine Frucht, sondern 

eine Nuss. 

2. In Deutschland steht man an einer 

Supermarktkasse im Schnitt 7 Minuten 

an.  

3. Kinder stellen im Durchschnitt 400 

Fragen pro Tag. 

4. Der Elefant ist das einzige Säugetier, 

was nicht springen kann.  

5. Die Venus ist nicht der Vulkanreichste 

Körper im Sonnensystem. Es ist der 

Jupitermond IO. 

6. Die Firma Carglass heißt in England Autoglass. 

7. Schnabeltiere werden mit Zähnen geboren und verlieren sie, wenn 

sie erwachsen werden. 

8. Am 28. Januar 2005 fiel in der Sahara Schnee. 

9. Otter haben eine Hauttasche unter ihren Vorderbeinen, in der sie 

oft einen Stein mit sich tragen, den sie als Werkzeug benutzen.  

10. Die höchste Wasserrutsche mit einer Höhe von 49,9 Metern steht 

in Rio de Janeiro.    
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